
TAGUNG

Wertschöpfung  
als Zukunftssicherung  

des Clusters Forst & Holz

Hiermit melde ich mich verbindlich zur Teilnahme an der  
Tagung »Wertschöpfung als Zukunftssicherung des 
Clusters Forst & Holz« am Donnerstag, 14. Juni 2018, im Max-
Planck-Institut  für Biophysikalische Chemie in Göttingen an. 
Der Tagungsbeitrag (inkl. Verpflegung und Tagungsmappe) be-
trägt 30 €; nach Anmeldeschluss sowie im Tagungsbüro 40 €. 
Studierende, Anwärter, Referendare und Doktoranden zahlen 
10 €; nach Anmeldeschluss sowie im Tagungsbüro 15 €. 
Anmeldeschluss ist der 7. Juni 2018.

Vorname:	

Name:

Institution / Firma:

Straße:

PLZ / Ort:

Telefon:		   Fax:

E-Mail:

Datum:		   Unterschrift:

Bitte verwenden Sie pro Person ein eigenes Formular und sen-
den Ihre Anmeldung an das 3N Kompetenzzentrum e. V., Büro 
Göttingen Fax: 0551 30738-21; E-Mail: hanke@3-n.info oder 
nutzen das Onlineformular unter www.3-n.info.

Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine Anmelde- 
bestätigung und die Rechnung per E-Mail. Der Tagungsbeitrag 
wird mit Erhalt der Rechnung fällig. Eine Berechtigung zur Teil-
nahme entsteht durch die Zahlung des Tagungsbeitrags. Die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt. Die Anmeldung erfolgt entsprechend 
der Reihenfolge des Zahlungseingangs. 

Sie können Ihre Anmeldung bis zum 7. Juni 2018 kostenfrei stor-
nieren, danach wird der volle Tagungsbeitrag fällig. Stornierun-
gen können ausschließlich per E-Mail oder Fax unter Angabe 
Ihrer Anmeldedaten erfolgen.

Veranstaltungsort:
Göttingen, Großer Hörsaal des Max-Planck-Instituts für Biophysikali-
sche Chemie, Am Faßberg 11, 37077 Göttingen

Anfahrt per Auto:
Autobahn A7 Hannover-Kassel: Autobahnausfahrt Göttingen Nord. 
Dem Verlauf der B27 Richtung Braunlage folgen und am Restaurant 
»Golden Moon« links Richtung Nikolausberg abbiegen. 

Parkhinweis: Das Parken auf den Parkplätzen des Instituts ist nicht 
gestattet. Bitte folgen Sie den Schildern und parken auf den ausge-
wiesenen Tagungsparkplätzen. Fußweg zum Tagungsort ca. 500 m.

Anfahrt per Bahn:
Vom Göttinger Hauptbahnhof per Taxi zum Institut. Alternativ mit 
dem Stadtbus der Linie 23 (Richtung Uni Nord/Faßberg, 8:22/8:52 
Uhr), Fahrzeit 17 Minuten. Die Haltestelle Faßberg liegt direkt am 
Institutsgelände.

Mit finanzieller Unterstützung von:

Veranstalter:

Donnerstag, 
14. Juni 2018
9:15- 16:00 Uhr
Großer Hörsaal des  
Max-Planck-Instituts für  
Biophysikalische Chemie

Göttingen
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https://www.3-n.info/news-und-termine/veranstaltungen/3n-veranstaltungen/tagung-wertschoepfung-als-zukunftssicherung-des-clusters-forst-und-holz.html


Programm:

Ab 8:30	 Registrierung der Gäste und Begrüßungskaffee 

Beginn	 Begrüßung und Eröffnung der Tagung
9:15	 Prof. Dr. Bernhard Möhring

Vorsitzender Kompetenznetz für Nachhaltige 
Holznutzung (NHN) e. V. 

Georg Schirmbeck 
Sprecher Plattform Forst & Holz

Grußwort
Staatssekretär Dr. Berend Lindner 
Niedersächsisches Ministerium für Wirtschaft, Arbeit,  
Verkehr und Digitalisierung

Moderation 
Prof. Dr. Hubert Merkel 
Hochschule für angewandte Wissenschaft und Kunst  
(HAWK), Göttingen 

9:45	 Bedeutung der Wertschöpfung für den  
Walderhalt und die Waldmehrung
Dr. Gerhard Dieterle 
Internationale Tropenholzorganisation (ITTO) 

10:15	 Wettbewerbsfähigkeit der deutschen Forst- und 
Holzwirtschaft
Prof. Dr. Matthias Dieter 
Thünen-Institut für Internationale Waldwirtschaft und  
Forstökonomie

10:45 	 Wertschöpfung durch forstliche Dienstleistungs-
	 unternehmen

Dr. Maurice Strunk
AfL - Arbeitsgemeinschaft forstwirtschaftlicher  
Lohnunternehmer

11:15	 Kaffeepause

11:45	 Wie können wir forstliche Wertschöpfung 
wertschätzend kommunizieren?
Torben Halbe
Autor des Buchs »Das wahre Leben der Bäume«

12:15	 Aktuelle und zukünftige Herausforderungen des  
Arbeitsschutzes im Forstbetrieb
Klaus Klugmann 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau

12:45	 Verleihung des NHN-Förderpreis  
»Stoffliche Holznutzung«

13:00	 Mittagspause

Moderation 
Prof. Dr. Dirk Jaeger
Georg-August-Universität Göttingen 

14:15 	 Betriebliche Strategien zur Sicherung der  
Erfolgspotenziale im Forstbetrieb
Johannes Röhl
Wittgenstein-Berleburg‘sche Rentkammer

14:45	 Einfluss der Zertifizierung auf Prozesse und  
Wertschöpfung im Cluster Forst & Holz
Dr. Ina Ehrhardt
Fraunhofer-Institut für Fabrikbetrieb und -automatisie-

	 rung IFF

15:15	 Anforderungen der Kunden an zukunftsfähige  
Holzprodukte  
Hubertus Matthias Becker 
EGGER Sägewerk Brilon

15:45	 Schlusswort
Prof. Dr. Dirk Jaeger

16:00	 Ende der Tagung

Wertschöpfung ist die treibende Kraft jeder betrieblichen 

Tätigkeit, Volkswirtschaft und unseres Wohlstands. Ohne 

Wertschöpfung gibt es keine Versorgung mit Gütern, kei-

ne Arbeitseinkommen… Dennoch wird die Wertschöpfung 

in der Gesellschaft oftmals nicht wertgeschätzt. 

Das gilt insbesondere auch für das Cluster Forst & Holz. 

Wirtschaftliche Tätigkeit im Wald und die nachhaltige  

Nutzung des nachwachsenden Rohstoffs Holz werden 

oft als störend oder sogar schädlich angesehen. Eine Zu-

kunftssicherung des Clusters Forst & Holz erscheint ohne 

Wertschöpfung aber nicht möglich. Anders als der Bergbau,  

der in Deutschland überwiegend abgewickelt wurde 

und der Agrarbereich, der zu großen Teilen von öffent-

lichen Flächenprämien lebt, ist das Cluster Forst & Holz 

in Deutschland trotz hoher Umwelt- und Sozialstandards 

insgesamt (noch) wirtschaftlich erfolgreich. Aber ist dies 

angesichts allgemeiner Trends wie Globalisierung, Kli-

mawandel, ordnungsrechtlicher Einschränkungen, Urba-

nisierung und demografischer Entwicklung auch für die 

Zukunft gesichert? 

Um dies zu thematisieren, befasst sich diese Tagung mit 

der Bedeutung und den wichtigsten Treibern und Gefähr-

dungen der Wertschöpfung in der Forst- und Holzwirt-

schaft und erkundet, unter welchen Voraussetzungen und 

wie die Wertschöpfung in einem mittelfristigen Betrach-

tungszeitraum von 20-30 Jahren im Cluster Forst & Holz 

gesichert werden kann.


	Straße: 
	PLZ  Ort: 
	EMail: 
	Vorname: 
	Datum: 
	Fax: 
	Telefon: 
	Name: 
	Institution:: 
	ermäßigt: Off


